
Bayern

GdP Bayern sagt Nein zum 
Sparkurs - Herr Söder!
In der jährlichen Klausursitzung des Landesgewerk-
scha� sbeirats hat sich die GdP Bayern klar und deutlich 
gegen den geäußerten Sparkurs von Bayerns Minister-
präsident Markus Söder positioniert. Die Äußerungen 
des Ministerpräsidenten zur beabsichtigten gesetz-
lichen Einschränkung bei der Teilzeit für Beamtinnen 
und Beamte verdienen einen Platzverweis.

„Wer in Zeiten des Fachkrä� emangels nicht 
erkennt, dass � exible Arbeitszeiten, moder-
ne Teilzeitmöglichkeiten und Home o�  ce 
notwendige Instrumente sind, um den Frei-
staat Bayern als Arbeitgeber attraktiv zu 
halten, der hat die Zeichen der Zeit nicht er-
kannt“, so unser GdP-Landesvorsitzender 
Florian Leitner.

Der eingeschlagene Sparkurs auf Kos-
ten der Staatsdiener wird den Freistaat ru-
inieren: Wie soll mit diesem Signal die ge-
fährliche und belastende Arbeit der Polizei 
noch als attraktiv dargestellt werden? Die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf hat ei-
nen ex trem hohen Stellenwert, und jede/r, 

der/die sich zwischen Familien bzw. Lebens-
planung und einem psychisch und physisch 
belastenden Dienst entscheiden muss, der 
wird der Polizei den Rücken kehren, und das 
können wir uns nicht leisten.“

„Auch kann man einen angespannten 
Staatshaushalt nicht durch die Ankündi-
gung heilen, die Übertragung eines kom-
menden Tarifabschlusses auf die Beamtin-
nen und Beamten auszusetzen und so Geld 
in die Kassen zu spülen, denn diese tempo-
räre Maßnahme hat nichts mit nachhaltiger 
Haushaltsplanung zu tun, sondern bringt 
die Beschä� igten des Freistaates Bayern 
gegen die Politik auf, was in derart unruhi-

gen Zeiten mit Erstarken radikaler Krä� e ein 
sehr gefährlicher Weg ist“, so der Landes-
chef der GdP.

Als Gewerkscha�  der Polizei sind wir 
entsetzt über die Planungen unserer poli-
tischen Führung im Land und werden uns 
hiergegen mit aller Kra�  wehren! Wer Wind 
säht, wird Sturm ernten! Bei den anstehen-
den Tarifverhandlungen wird sich zeigen, 
was unsere Kolleginnen und Kollegen von 
dieser Wertschätzung halten.

GdP – 110 % für Dich!
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Schusswaffengebrauch bei Bundeswehrübung in 
Erding – GdP-Landesvorsitzender Florian Leitner 
zeigt Flagge als gefragter Interviewpartner

Der Schusswechsel zwischen Polizei und 
Bundeswehr in Erding führte in der Öf-

fentlichkeit und den Medien zu heller Auf-
regung, was unseren GdP-Landesvorsitzen-
den Florian Leitner an diesen Tagen wieder 
einmal zum höchst gefragten Gesprächs-
partner für diverse TV- und Radiosender 
machte. GdP-Chef Bayern Florian Leitner 
stellte sich mehreren TV-Interviews mit dem 
Bayerischen Fernsehen – BR und Sat.1 Bay-
ern und brachte zuvor schon für den Radio-
sender Bayern zwei Licht ins Dunkle und 
nahm klar Stellung zum Schusswaffenge-
brauch der Kollegen in Erding.

Nicht minder wichtig kümmerte sich un-
ser Landeschef in seiner Funktion als Per-
sonalrat mit um die Kollegen vor Ort auf 
der Dienststelle, um Ihnen einen Teil ihrer 
Belastung zu nehmen. Der Schusswech-
sel basierte letztendlich auf einem Infor-

mationsdefizit und zeigt deutlich, dass In-
formationswege verbessert und gemeinsa-
me Übungen sowie Vernetzung intensiviert 
werden müssen. Die Polizei hat hochprofes-

sionell gearbeitet und das ge-
tan, wofür sie da ist: Die Bevöl-
kerung in Erding zu schützen! 
Die Polizei in Erding wusste 
nichts von der Anwesenheit 
der Bundeswehr am Mittwoch-
abend bei der Straßenmeiste-
rei Erding und ging in der Fol-
ge zunächst von einem Echt-
einsatz mit bewaffnetem Täter 
in der Stadt aus! Auch zeigte 
der Vorfall, dass vorschnel-
le Beschuldigungen nichtbe-
teiligter Stellen völlig unan-
gebracht sind. Der bedauerli-
che Zwischenfall wird in Ruhe 

nachbereitet. Wir sagen DANKE an die Poli-
zeikräfte in Erding für das besonnene und 
beherzte Eingreifen im Dienst der Bevölke-
rung! GdP- Für Euch da!  I
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KG Ingolstadt organisiert Führung durch die II. BPA Eichstätt

Bekanntermaßen ist die GdP eine der acht 
Tochtergewerkschaften des Dachverban-

des DGB. Als solcher Teil ist die Kreisgruppe 
Ingolstadt auf der untersten Ebene organi-
satorisch dem DGB-Kreisverband Eichstätt 
und dem Stadtverband Ingolstadt unter-

gliedert. Der Kreisverband Eichstätt hat es 
sich zum Ziel gesetzt, jedes Jahr einen Be-
trieb aus dem Zuständigkeitsbereich einer 
der acht Tochtergewerkschaften zu besich-
tigen. In diesem Jahr kam die Anfrage an 
die GdP, ob man nicht die örtliche II. Bereit-

schaftspolizeiabteilung in Eichstätt besich-
tigen könne. Gesagt, getan!

Am Vormittag des 16. Oktober 2025 orga-
nisierte der Vorsitzende der KG Ingolstadt, 
Alexander Papp, eine Führung durch die 
Abteilung. An dieser nahmen insgesamt elf 
regionale Gewerkschaftsvertreter der acht 
Tochtergewerkschaften teil. Dabei gab es für 
die Funktionäre, welche selbst allesamt kei-
ne Polizeiangehörigen sind, spannende Ein-
blicke in die tägliche Ausbildung sowie die 
Abteilung. Im Anschluss wurde die Führung 
durch ein gemeinsames Essen in einem örtli-
chen Gasthaus abgerundet. An dieser Stelle 
gilt unser Dank an den Kollegen Ralf Eirei-
ner, welcher uns durch die Abteilung führ-
te, sowie die Abteilungsführung für die Ge-
nehmigung!
Alexander Papp

Auf dem Foto v. l. n. r.: Ralf Eireiner (II. BPA), 
Alexander Papp (Vorsitzender KG Ingolstadt), Gewerk-
schaftsfunktionäre der acht Tochtergewerkschaften des 
DGB mit Christian De Lapuente (Kommissarischer Regions-
geschäftsführer DGB Oberbayern)
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Ein „Doppelwumms“ – eine riesige 
Staubwolke und zigtausende Menschen
Am Samstag, 25. Oktober 2025, verschwand 

ein markantes Wahrzeichen in Bayern für 
immer. Die 160 Meter hohen Kühltürme des 
abgeschalteten Atomkraftwerkes in Gund-
remmingen im Landkreis Günzburg wurden 
gesprengt und 56.000 Tonnen Stahlbeton 
sackten in sich zusammen. Was ein mediales 
Großereignis war und zigtausende Zuschauer 
anlockte, war auch für die Bayerische Polizei 
eine gewaltige Aufgabe. Das Gelände rund um 
das AKW musste großräumig in mehreren Si-
cherheitszonen abgesperrt werden. Zum Zeit-
punkt der Sprengung durfte sich buchstäblich 
„keine Maus“ mehr im ausgewiesenen Gefah-
renbereich befinden. Sämtliche Zufahrten, 
Straßen, Feld- und Waldwege, Wasserstra-
ßen, der Luftraum waren durch die Polizei-
einheiten zu sichern. Unter der Führung des 
PP Schwaben Süd-West lief einer der größten 
Polizeieinsätze in Schwaben an. Geschlosse-
ne Einheiten der Bereitschaftspolizei, die Rei-
terstaffel aus München, Hundeführer, Alpine 
EG, WaPo, sämtliche S-, V- und K-Dienststellen 

aus Schwaben Süd-West und Schwaben Nord 
arbeiteten den Einsatz bei zum Teil widrigen 
Wetterverhältnissen professionell ab.

Und mittendrin 
waren „Einheiten“ 
unserer Gewerk-
schaft der Polizei bei 
der Einsatzkräftebe-
treuung! Seit Wochen 
hatte KG-Vorsitzen-
der Markus Blaha mit 
seinem Team diesen 
Einsatz vorbereitet. 
Planungen und Ab-
sprachen mit der BG 
Schwaben Süd-West 
sowie der BG Schwa-
ben Nord und der BG 
Bereitschaftspoli-
zei erfolgten eng getaktet und so starteten 
wir unseren Einsatz in der Frühe um 6 Uhr 
bei der PI Burgau. Markus Schirmer von 
der BePo in Dachau kam mit seinem Team 

im GdP-Bus nach 
Burgau; auch Jen-
ni Oberhäuser aus 
Augsburg mit ihren 
Helfern und Ela Bar-
tel, BG Schwaben 
SW, zugleich stellv. 
Landesvorsitzende, 
fanden sich in Bur-
gau ein. Lagebespre-
chung, Ausgabe der 
Verpflegung/Geträn-
ke, Aufteilung auf die 
Fahrzeuge und ab 
ging es nach Gund-
remmingen. Mit dem 

GdP-Bus und unseren gekennzeichneten 
Fahrzeugen konnten wir uns im Einsatz-
raum frei bewegen und alle Kolleginnen 

und Kollegen erreichen. An den Einsatzkräf-
tesammelstellen waren wir auch mit unse-
rem Bollerwagen unterwegs. Die Kollegin-
nen und Kollegen, die teilweise stundenlang 
den nicht endenden Verkehrsstrom regelten, 
waren für ein Spezi und einen Schokoriegel 
sehr dankbar.

High Noon, pünktlich um 12 Uhr mit-
tags, fielen die Türme in sich zusammen! 
Der Einsatz für unsere Kräfte war aber noch 
lange nicht zu Ende. Jetzt mussten Tausen-
de Menschen und Fahrzeuge erst mal wie-
der geordnet abfließen. Auch für uns ging 
ein langer und anstrengender Tag irgend-
wann zu Ende. Die Einsatzkräftebetreuung 
war ein super Erfolg für eine super Berufs-
vertretung GdP. Die Resonanz der Kollegin-
nen und Kollegen vor Ort war durchwegs po-
sitiv. GdP – wer, wenn nicht wir!
Werner Blaha
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BG Niederbayern: aktuelle 
Gespräche zum Haushalt

Der Vorsitzende des Haushaltsausschusses, 
MdL Josef Zellmeier, kam sehr gerne der 

Einladung der GdP-Bezirksgruppe Niederbay-
ern zu einem Austausch zu aktuellen Polizei-
themen nach. Der Bezirksvorsitzende Andreas 
Holzhausen und der stellv. Landesvorsitzende 
der GdP Bayern, Reinhard Brunner, konnten 
den Abgeordneten beim Polizeipräsidium Nie-
derbayern begrüßen. In einer informativen, 
offenen und netten Runde wurden die ange-
spannte Haushaltslage sowie mehrere Themen 
im Tarif- und Beamtenbereich besprochen.

Die Wiederbesetzungssperre im Tarif-
bereich war hier nur ein Thema von vielen, 
die den Tarifbereich bei der Bayerischen Po-
lizei seit Jahren beschäftigen. Hierzu wur-
de Herrn Zellmeier ein konkreter Lösungs-
vorschlag mitgegeben, der relativ kurzfris-
tig umsetzbar wäre und dem er von seiner 
Seite her nicht abgeneigt wäre. Ebenso wur-
den die fehlenden Tarifhebungen und -meh-
rungen sowie u. a. die Stellenhebungen im 
Beamtenbereich thematisiert. Das Gespräch 
war für alle Beteiligten sehr gewinnbrin-

gend, und man war sich einig, auch in Zu-
kunft einen engen Austausch beizubehalten. 

Andreas Holzhausen und 
Reinhard Brunner
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Vertrauensleuteschulung der GdP Niederbayern
Es war mal wieder an der Zeit, in dem sehr schönen Hotel Zum 

Goldenen Anker in Windorf eine VL-Schulung abzuhalten. Dies 
ist wichtig, um neue Ansprechpartner und zukünftige GdP-Ver-
antwortliche zu gewinnen. Damit sie das richtige Rüstzeug da-
für erhalten, wurde ihnen in zwei Tagen Grundsätzliches über 
die Arbeit der GdP vor Ort und u. a. die Struktur der GdP erklärt. 
Auch die rechtliche Stellung der Vertrauensfrau/-mann gem. dem 
BayPVG wurde beschult. Ein tolles Referententeam mit Sigi Saat-
berger, Christian Danzer und Andreas Holzhausen wurde durch 
die JUNGE GRUPPE, die Vorsitzende der GdP Niederbayern, Katha-
rina Meindl, und den Vertreter der Signal-Iduna Gruppe, Reinhold 
Bircheneder, ergänzt.

Auch der stellv. Landesvorsitzende der GdP Bayern, Reinhard 
Brunner, ließ es sich nicht nehmen, Aktuelles zu den bevorste-
henden TV-L-Verhandlungen zu berichten. Er prophezeite, wir 
könnten uns jetzt schon auf schwierige und harte Verhandlungen 
einstellen, und bat um Solidarität. Er bedankte sich auch für die 
rege Teilnahme an der Vorabfrage, mit welchen Parametern man 
bei den TV-L-Verhandlungen ins Rennen geht. Abgerundet wurde 
die tolle Veranstaltung durch das schöne Ambiente und das le-

ckere Essen. Am Ende war wieder einmal festzustellen, dass sol-
che VL-Schulungen für beide Seiten sehr gewinnbringend sind.  I
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Nachrufe 

Wir trauern um unsere Mitglieder

Weigerstorfer Ernst, 83 Jahre 
KG Freyung/Grafenau

Hahn Harald, 64 Jahre 
KG München Isar

Leitner Anton, 84 Jahre 
Schwandorf-Burglengenfeld

Hagn Andreas, 34 Jahre 
KG Inn-Salzach

Ebensberger Franz, 86 Jahre 
KG Deggendorf

Nakel Norbert, 93 Jahre 
KG Nürnberg-Fürth

Friedrich Reinhold, 79 Jahre 
KG PP Bayer. Bereitschaftspolizei

Wir werden ihnen ein ehrendes  
Andenken bewahren.

V.l.: Andreas Holzhausen, MdL Josef Zellmeier, stellv. LV 
Reinhard Brunner
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GdP Niederbayern – KG Dingolfing-
Landau – feiert Rettungsparty 2.0
Bereits im Frühjahr 2025 feierte die KG Din-

golfing-Landau die Fortsetzung der SOS 
Rettungsparty in der Eventlocation Bahn-
hof in Landau a. d. Isar. Nach dem Erfolg von 
2023, bei dem eine Spendensumme in Höhe 
von 10.000 Euro für den Sternstunden e. V. 
zusammenkam, wollte es die Vorstandschaft 
der KG Dingolfing-Landau noch mal wissen.

Es wurden wieder bereits im Vorfeld vie-
le regionale Spender akquiriert, die sich die-
ser guten Sache gerne angeschlossen haben. 
Es waren hier auch einige „Wiederholungstä-
ter“ dabei, wie das Einrichtungshaus Schrei-
ner aus Wallersdorf, die Fa. PV Lichtinger aus 
Landau, das Autohaus Vollmann aus Lands-
hut und viele, viele mehr. Es wurden nicht 

nur Geldspenden, sondern auch viele Gut-
scheine gesammelt, die im Rahmen einer 
Verlosung während der Veranstaltung an 
den Mann gebracht wurden. Hier ist vor al-
lem die Fa. Typo aus Landau zu erwähnen, 
die sich wieder mit einem Gutschein für die 
Nutzung eines Wohnmobils für ein Wochen-
ende beteiligte. Wobei der größte Dank dem 
Inhaber der Eventlocation Peter Osterkorn ge-
bührt, der diese kostenlos zur Verfügung ge-
stellt hat und noch einen Großteil des Umsat-
zes als Barspende draufgelegt hat.

Gut 400 Gäste konnten begrüßt werden, 
die an dem Abend für den guten Zweck ge-
feiert haben. Das Profi-Barteam der Festzelt-
betriebe Krämmer aus Landshut kam wieder 

und sorgte dafür, dass die Gäste schnell an 
ihre Getränke kamen. Auch diese Leistung 
wurde wieder kostenlos erbracht.

Der Abend und die Aktionen im Vorfeld der 
Veranstaltung erbrachten den sagenhaften 
Spendenbetrag in Höhe von 10 200 Euro. Re-
kord geschlagen – Ziel erreicht. Der Vorsitzende 
der KG Dingolfing-Landau, Thomas Hecht, und 
der stellv. Kassier der KG, Felix Kopka, konnten 
voller Freude am 25. September 2025 den Spen-
denscheck an Ulrike Philipp von Sternstunden 
e. V. überbringen. Das Geld wird für Kinder in 
Not verwendet – denn Kinder sind das größte 
Gut, das wir haben. Die Gewerkschaft der Po-
lizei – KG Dingolfing-Landau – sagt Danke an 
alle, die sich beteiligt haben!  I

Wenn die Ehrung zur kleinen Tournee wird

Dieses Jahr gab’s keine große Bühne, un-
sere Kollegen wurden nach und nach be-

sucht – mal im Büro, mal im Wohnzimmer, 
mal zwischen zwei Kaffeepausen. Die Idee: 
Wenn die Jubilare nicht alle auf einmal kom-

men können, dann kommt die Gewerkschaft 
eben zu ihnen. Und so wurde aus der traditi-
onellen Feier kurzerhand eine Art „Tournee 
der Wertschätzung“ – inklusive Urkunden, 
kleinen Präsenten und großer Freude.

Egal ob 10 oder 60 Jahre, jedes Mitglied 
bekam seinen Moment. Und man merk-
te schnell: Die Freude ist auch ohne Büh-
ne groß. Danke für euer Vertrauen und eure 
Mitgliedschaft! Nicole Weidt

Fo
to

: T
ho

m
as

 H
ec

ht

Fo
to

: N
ic

ol
e W

ei
dt



6 Bayern  |  Deutsche Polizei  12/2025  DP

GdP Bamberg ehrt Mitglieder bei 
Jahreshauptversammlung
Bei der Jahreshauptversammlung der 

GdP-Kreisgruppe Bamberg-Forchheim, 
die Mitte Oktober in Buttenheim stattfand, 
wurden mehrere Mitglieder für jahrzehnte-
lange Treue geehrt. Der Bezirksvorsitzende 
Holger Bornkessel sprach in seinem Gruß-
wort die bevorstehenden Tarifverhandlun-
gen an, die am 3. Dezember 2025 beginnen. 
Schon im Vorfeld wurden die Mitglieder der 
Kreisgruppe beteiligt, die zu den Inhalten 
der Tarifverhandlungen ihre Forderungen 
abgeben konnten.

Der aus Forchheim stammende KG-Vor-
sitzende Hartmut Demele ließ in seinem 
Rechenschaftsbericht die Veranstaltun-
gen und Aktivitäten des vergangenen Jah-
res Revue passieren. Weiterhin gab er an, 
dass die Gewerkschaft im Bereich Bam-
berg-Forchheim-Ebermannstadt zahlrei-
che Kolleginnen und Kollegen vertrete 
und wies auf die bevorstehenden Perso-
nalratswahlen im Jahr 2026 hin. Zum Ab-

schluss der Veranstaltung wurden sieben 
Mitglieder für mehr als 50-jährige Treue 
geehrt. Hartmut Demele hob hervor, dass 
mit der jahrzehntelangen Mitgliedschaft 
in einer Gewerkschaft auch eine Vielzahl 
von Erlebnissen und Veränderungen ein-
hergeht, die die Mitarbeit erst mit Leben 

erfüllen. Für 50 Jahre wurden geehrt: Ste-
fan Trunk, Peter Schneider, Josef Schal-
ler, Georg Wittmann und Gerhard Rei-
chert. Für 55-jährige Mitgliedschaft wur-
de Willi Kunzelmann und für 60-jährige 
Treue zur Gewerkschaft Peter Hittinger 
geehrt.  I

GdP beim Tag der offenen Tür  
am Polizeistandort Traunreut

Nachdem die Polizeistation Traunreut Mit-
te des Jahres zusammen mit den Zentra-

len Ergänzungsdiensten das neue Dienstge-
bäude an der Porschestraße bezogen und 
die feierliche Einweihung mit Mandatsträ-
gern aus der Politik, Vertretern der Behörden-
leitung und der Geistlichkeit stattgefunden 
hatte, durfte sich nun auch die Bevölkerung 
ein Bild von „ihrer neuen Polizei“ machen. 
Nach wochenlangen akribischen Planungen 
fand am 4. Oktober 2025 der Tag der offenen 
Tür mit einem breiten und abwechslungsrei-
chen Programm für die ganze Familie auf 
dem Polizeiareal statt. Die Sorgenfalten auf-
grund der anfangs etwas unsicheren Witte-
rung konnte die Sonne schnell auflösen und 
so drängten sich über den Tag verteilt mehre-
re Tausend Besucher auf dem Gelände. 

Auch die GdP war mit einem Infostand 
vertreten, der von Beginn an rege belagert 

wurde. Unsere beiden JG-Vertreter Melanie 
Hahn und Toni Stenzel beantworteten un-
aufhörlich Fragen und versorgten die klei-
nen und größeren Besucher mit Malheften, 
Süßigkeiten und kleinen Geschenken. Ne-
benan zauberten Franziska Huber und ihre 
beiden fleißigen Helferinnen mit Schminke, 
Puder und Glitzer wunderschöne Kunstwerke 
in die Gesichter der Kinder. Auch hier riss der 
Andrang den ganzen Tag über nicht ab und 
die drei hatten gut zu tun, um alle Schmink-
wünsche zu erfüllen, bevor sich die „Tür“ der 
Polizei um 17 Uhr wieder schloss. Am Ende 
des Tages konnten alle, Organisatoren, Helfer 
und Dienststellenleitung, mit Stolz auf eine 
tolle Veranstaltung zurückblicken, bei der 
sich der Bevölkerung eine bürgernahe Poli-
zei präsentierte und zudem ein interessanter, 
abwechslungsreicher Beruf mit seinen vielen 
Facetten vorgestellt werden konnte.   I
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Wir wünschen unseren Mitgliedern und Kunden 
von ganzem Herzen ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest, 

ein paar ruhige Tage zum Ausspannen und einen 
guten Rutsch in ś Neue Jahr 2026.

  
Wir verbinden damit den Dank und die Wertschätzung an alle, 

die uns dabei im letzten Jahr die Treue gehalten und uns mit toller Kollegialität 
bei unserer täglichen Arbeit zum Wohle der 

Kollegenschaft  unterstützt  haben.

Florian Leitner
Gewerkschaft  der Polizei Bayern

Alexander Baschek
Gewerkschaft  der Polizei Bayern

GdP Service GmbH
Hansastraße 17 · 80686 München · Telefon 089/578388-20 · Fax 089/578388-21 · info@gdpservicegmbh.de · www.gdpservice.bayern

Alexander Baschek
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Die GdP gratuliert zum …
60. Geburtstag
Kirsten Jäschke,  
KG Aschaffenburg-Alzenau
Peter Martin, KG Nordschwaben
Monika Plank, KG München-Mitte
Uwe Wiedemann, KG Bayer. LKA
Martin Hellmuth, KG Bayer. PVA/ZBS
Johann Luber, KG Bayer. LKA
Andrea Wittek, KG Augsburg
Andrea Walleitner, KG Bayer. LKA

65. Geburtstag 
Helmut Joas, KG Passau
Michael Zenger, KG Regensburg
Sebastian Ellenrieder, KG Augsburg
Ralf Molocher, KG Kempten
Armin Nebel, KG BP VI. BPA Dachau
Judith Hupfer, KG Nürnberg-Fürth
Theo Peters, KG Weiden

70. Geburtstag
Gerhard Wittig, KG Ansbach/Heilsbronn
Lothar Brieger, KG Straubing
Franz Meier, KG Schwabach
Helmut Brandmayr, KG Augsburg
Alfred Schnadenberger,  
KG München-Mitte
Michael Götz, KG Lindau-Westallgäu
Günter Throne, KG Hof/Saale
Friedrich Heide, KG Passau
Siegmund Kolbeck, KG Chamer Land 

75. Geburtstag  
Klaus Jaintzyk,  
KG BP VII. BPA Sulzb.-Rosenb.
Rudolf Heim, KG Main-Spessart
Roland Döhmel, KG BP VI. BPA Dachau
Otto Rothauscher, KG Regensburg
Marianne Beck, KG Passau
Emil Pallay,  
KG München-Sonderdienststellen
Karl Kreitinger, KG Regensburg

Peter Frömel, KG Bayreuth
Günther Feitenhansl, KG Hof/Saale
Jürgen Schöpf, KG Schwabach

80. Geburtstag
Erich Völkl, KG Weiden
Rudolf Peterke, KG Erding
Reinhold Seitz, KG BP I. BPA München
Otto Stockerl, KG Weiden

81. Geburtstag
Dieter Reimann, KG BP II. BPA Eichstätt
Helmut Langer, KG Erlangen
Johann Gfüllner, KG Rosenheim
Peter Christ, KG Weiden
Horst Spannagel, KG München-Isar

82. Geburtstag
Klaus Schultes, KG Traunstein
Helmut Attenberger, KG München-Mitte
Karl-Heinz Schulze, KG Rosenheim
Georg Ringeisen, KG Holledau

83. Geburtstag
Peter Achtziger, KG MAK/SEL/WUN

84. Geburtstag
Herbert May, KG Aschaffenburg-Alzenau
Kreszenz Seitz, KG BP VI. BPA Dachau
Winfried Bils, KG Main-Spessart
Friedrich Hahn, KG München-Mitte

85. Geburtstag
Kurt Schwarzbach, KG Passau
Alfons Braun, KG Nordschwaben
Kurt Nitsche, KG Aschaffenburg-Alzenau
Erwin Schaffer, KG Ingolstadt
Helmut Kritzenthaler, KG Nürnberger Land

86. Geburtstag
Heinz Guthy, KG Schwabach
Günter Trapp, KG Nürnberg-Fürth

Alfred Rohde, KG Erding
Winfried Krep, KG Weiden
Dietfried Reinelt, KG Augsburg

87. Geburtstag
Franz Schneider,  
KG Aschaffenburg-Alzenau

88. Geburtstag
Marianne Fiedler, KG Günzburg
Heinz Marschoun, KG Erding
Georg Hüttner, KG Bayer. LKA
Johann Bielmeier, KG Isar-Loisach

89. Geburtstag
Manfred Luczak, KG Dingolfing-Landau

90. Geburtstag
Gerhard Schmidt, KG München-Mitte
Armin Kellner, KG Aschaffenburg-Alzenau

91. Geburtstag
Michael Essigkrug, KG Günzburg

92. Geburtstag
Anton Liepold, KG BP II. BPA Eichstätt

94. Geburtstag
Horst Kehrstephan, KG Würzburg

Redaktionsschluss  
Der Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Januar 2026 ist am 27. November 2025. 
Zuschriften bitte an die Redaktion. Wir 
bitten um Verständnis, dass sich 
redaktionell notwendige Kürzungen 
ergeben können.  
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